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H3 10Ü. Dinstag den 30. August 18^3.

Ktav l - unv lanvrechtliche VerlautbIrungen.
Z. 1330. (3) Nr . 5973.

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in
Kram wird dem Franz Deschmann mittelst ge-
genwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
denselben bei diesem Gerichte Johann Fließig
Klage auf Zahlung 22 f l . 46 kr. C. M . e.5. o.
eingebracht, und um eine Tagsatzung, welche
hiemit auf den 7. November 1842, Vormit-
tags 9 Uhr vor dem gefertigten Gerichte be-
stimmt wird, angesucht. Da der Aufenthalts-
ort des Beklagten, Franz Dcschmann, diesem
Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist, so hat man
zu dessen Vertheidigung, und auf seine Gefahr
und Unkosten den hlerortigen Gerichts»Advoca»
ten Dr. Mathias Burger als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Der obbesagte
Geklagte wird dessen zu dem Ende erinnert,
damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter,
Dr . Burger, Rcchtsbehclfe an die Hand zu ge-
ben, oder auch sich selbst einen andern Sachwal«
ter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge,
insbesondere, da er sich die aus seiner Verkb-
säumung entstehenden Folgen selbst beizumcsscn
Yaben wird. — Laibach den 2. August 1842.

Z. 1326. (3) Nr. 6188.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die»
ftm Gerichte auf Ansuchen der Direction der
Vcrzehrungsstcuer - Pachtung in Lalbach, im
Einverständnisse der Vormundschaft der minder-
jährigen Ignaz und Theresia Groschcl, gegen
Gertraud Groschel, als Rechtsnachfolgcrinn nach
Franz Groschcl, in die öffentliche Versteigerung
des auf 5312ss. 5 kr. geschätzten, hier in der
Stadt Lud <^on5. Nr. 306 liegenden Hauses
gcwilliget, und hiczu drei Termine, und zwar

auf den 12. September, 10. October und 7'
November 1312, jedesmal um N Uhr Vormit-
tags vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte
mit dcm Beisatze bestimmt worden, daß, wenn
dieses Haus weder bei der ersten noch zweiten
Feilbietungs-Tagsatzung um den Schätzungs-
betrag oder darüber an Mann gebracht werdeil
könnte, selbes bei der dritten auch unter dem
SchatzlMgsbetrage hintangegeben werden wür-
de. Wo übrigens den Kauflustigen srel steht,
die dießfalligen Licitationsbedingm'sse, wie auch
die Schätzung ni der dießlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtöstunden, oder
bei dem Vertreter der Executions-Führcrinn,
Dr. Crobath, einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen. — Laibach am 9. August 1812.

Z^ "l329^ (3) N r^629? .
Won dem k. k. Stadt - und Landrcchte in

Krain wird annnt bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der k, k. Kammerprocuratur hier,
uolniti<> der Filial-Kirche h. Kreuz in Mune,
in die Ausfertigung der Amortisations-Edict?,
rücksichtlich der auf die genannte Filial-Kirche
lautenden 5A krain. stand. Aerarial - Obliga-
tion (läo. 1. August 18(N, Nr. 1132, pr. 280
ft gewilligct worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachte Obligation aus was
immer für einem Rechtögrunoe Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der ge-
schlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen
und drei Tagen vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig
zu machen, als im Widrigcn auf weiteres An-
langen der k. k. Kammerprocuratur die obge-
dachtc Obligation nach Verlauf dieser gesetzli-
chen Frist für gctö'dtet, kraft- und wirkungslos
erklärt werden wird. — Laidach am 16. Au-

AemUlche V e r l a u t b a r u n g e n
Z. i355. <2) Nr. 6l22/VIII .

K u n d m a c h u n g .
Von dcr s. k. Camcral-^c;ilks »Verwal-

tung zu Laibach rmrd zur öffentlichen Kcnmmß
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6. Eine Schmclzhütte in Fe,siritz,
mit 2 Halbhochöfcn, i Treibherd, 2 Pochwer«
ken mit la Scdießcrn, 4 Röstfcldern. 1 Werks-
schmiede, 1 Kohlbarren sammt Holzhütte. Das
Wassergefall betragt über 1 Klafter.

7. E i n e r e i g e n t h ü m l i c h e n W a l d u n g
pr. 37 Jock i65 Hj Klafter an einer stark befahrenen
Straße, 5 Stunden vom Werke entfernt, vom
gemischten Holzbestande.

8. Dein v e r t r a g s m ä ß i g e n Ab stak-
k u n g s r e c h l e auf einen Kohlbezug von jährlich
5i)oa Faß.

Diese Enti täten. deren gerichtlicher Gcsammt.
sHätzungswerlh ohnedem ^bstockungsrcchte3uo(.6ss.
i 5 kr. (Zonv. Münze beträgt, werden abgeson.
dcrt nach den rc>schiedenen Koncessionen, jedoch
zu gleicher Zeit ausgebolen und licitirt.

Die eigenthümliche Waldung, die Ilbstok.
lungsrechte, die Holz« uno Kohlvorräthe und die
3)lonian. Werkzeuge werden jedoch nicht adgefon«
dcrt, sondern mit dein Hüttenlchen versteigert.

Um mitdieten zu können, müssen »o Prozente
de» Schähungöiverlhcs jedes Versteigerungsobjec»
lcä noch vor Anfang der Versteigerung erlegt
werten. Innerhalb 6 Wochen, vom Tage d-?r Ber.
Neuerung, inuß tas crste Drittel des Mclstbotcs,
innerhalb sccl)ö M^üalen. voin T^ge der Licilation,
das zwcile Dr i l i c l , u<il> binnen einem Iahie vom
erwähnten Ta.qe das lchle Dritccl desselben bar
erlegt, inzwischen pnpillarmäßig versichert und
li-.it 5 M̂  verzinset, es kann aber auch der ganze
i?)!cistdot in kürzern Natcn oder auf einmal eVlcgt
:vcrdeti.

Die vollständigen Licitationöbedingnisse und
l̂ ie ScyähungsprolocoNe können übrigens sowohl
bei 5em unterzeichneten Ortsgerichte und dem v.'n
Mühlegg zu Gräh , als auch bei dem Concurs-
massa.Verwalter, Hr. Nr.Konigshofer, Hof« und
GerichtsAdvocaten z u G r ä h , eingesehen werden.

Die bedeutenden und zahlreichen Wasserkräfte,
die großen zur Disposition stchcucen Fläcdcnräu.
me, die Nähe der Hauptcommerzialstraß,, dic
pvojectirtcStaats'Eisenbühn von Wien nach Tl'cst,
rrelche dem Antrag nach in größier Nahe an dem
Werk vorübergehen w i r d , die durch zwei Markt»
sscckcn belebte Umgegend, eignen dieses Werk ne<
den dem Bcrgbau zu je?er Fabriksunternehmung.

Ortsgevicht oer Hclrschüftcn zu Waldstcin am
2a. Jun i 1842. ^_^__

vermischte ^crlautl,<:runLen.
Z . ,3^3. l ' ) N r . »532.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogchumes Gott.

schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen deS Herrn Johann Koölcr von
Orteneg. rvider Johann Krische von Morobi^. in
dlt elecutive Fcilbietung der. dem Lctztcrn gehöri»
g«n, zu Morobitz 5ub HauöNr . ^ gelegenen, auf
tic> ft. M ' M . geschähl'n Uiilersassels, wegen
schuldigen »25 ft. M . M . c, z, c. bewilligt.

und zur Vornahme derselben die Tagfahrten auf'
den 27. September, 27. October und 26. No-
vember ,842, jedesmal um ,a Uhr Vormittags
in loco Morobih mit dem angeordnet worden,
daß diese Realität, falls sie weder bei der ersten
noch bei der zweiten FeildietungStagfahrt um
oder über den, Sckätzungslverth pr. 60 ft. ange.
bracht werden könnte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Der Orundbuchsextracl, das Schätzungspra«
tocoll und die FeilbietungSbcdingnisfe können zu
den gewöhnlichen Amlsiwndeu in der Gerichts-
kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am ,3. August ,842.

2 ' ' 2 ^ - ( ' ) N r . 2577.
E d i c t .

Pom Beznlsgcrichle des Herzogthumes Gott-
schee lvlro allgeincln bekannt gemacht: Cs sey
Über Ansuchen des Rentamtes der Herrschaft Pol«
lano in die execullvc Fcildietung der, dem Mi«
chael Lakner gehörigen, zu Graflinden 5ul, Haus.
Nr . 25 gelegenen '/2 Urb. Hübe sammt W o h n .
und Wirtschaftsgebäuden, wegen schuldigen 94 ft.
»̂« kr. c. 5, c. gewiNigt, und zur Vornahme der«
selben die Tagfahrten auf den »3. September,
»5. Otcober und 12. November 1842, jedesmal
um »0 Uhr Pormittags in loco Grastinden mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Nea»
lltät bei dc.- dritten Feilbictungstagfahrt auch un»
ter ihrem Schähungöwerlhe pr. 400 ft. hintange«
geden lvcrdcl« wird.

Der Grunobuchsestract, das Schähungspro-
tocoll uno cie Feil?iecungsl?cdingnissc tonnen zu
den gewöhnlichen Amcsstunden ln der Gerichts«
tänzle« eingesehen werden.

Bezittögellchc Gotlschce am »4. August »642.

Z. »541. (') Nr. 2482.
E d i c t .

Pom Bczilksgcrichtc dei Herzogthums Got t .
schee wird allgcinein bekannt gemacht: Es sc>)
üd«r Ansuchen des Maihias Scvager von Loge,
wider Mar t in Serawitsch von Koi ie l , in die exe.
cutivc Feilbieiung der, dem Lehtern gehörigen,
der Herrschaft Kostcl 5>û  Recl. Nr . 109 und
Haus'Nr. »6 dienstbaren, auf «65 <i. geschätzten
NeaUtät, wegen schuldigen g5 ft. t 5 ^ kr. M . M .
c.,. c. gewilligt, und zu« Pornahme derselben
die Tagfahrtcn auf den 6. September/ 6. Octo«
ber uno 5. November ,642, jedesmal um to Uhr
Vormittags in loco Kcstcl mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß diese Realität, falls sie we-
der bei der ersten noch bei der zweiten Feilbictungs«
tagfahrt um oder über den Schahungswerth an
Mann gebrach werden lönlue, bei der dritten
auch unter demselben hintangegeden wird.

Der Grundbuchsextracl, das Schäyungspro.
toloN und die Fcilditlungobcdingnisse tonnen zu
den gewöhnlichen Amlsliunoen in der Gerichts-
kanzlei eingesehen werden.

BtzirkSgerlcht Gotisches am 3. August ,642.
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gebracht, daß auf cm Jahr, und zwar vom i .
November 1642, blö Enc»e October zg^Z/ oder
auf zwei Jahre, und zwar vom 1. November
1642 bis isnde October 1844, für den Brücken-
mauth,Bezug an der Station Felstriy bcl Bl r ,
kendorf, m»t dem Ausrufspreise von 60 l st/ dem
Wegmaulhbrzug an der Stat ion Neumarktl,
mit dem Ausrufsprcise von i ä9 l st-, und dem
Weg- und BrückcnmclUihbezug an der ^>cat,on
Krainburg, mit dem Ausruföprelse uon 5c>77 st-
als jahlllchcm Pachtschllling, eme zwene Pachl-
verstelgerung am 12. September 18/^2 um i0
Uhr Vormlttags bei der k. k. Bezirks-Odllg-
kelt Krainburg, auf dem Giunoe der ln 0er
allgemeinen Kundmachung der Wegmanth-
verpachtUligen ciäo. 2ä. Jul i l 8 ^2 , st^. 5206
V I I I . , enthaltenen Bestimmungen welde abgê
halten werden. — Hie^u weiden d>e Pachtlu-
ssigen mit dcmBei'atze eingeladen/ daß d>e ^:ci»
tatlons'Bcdinglnffe hieramts, wie auch bei dem
f. k. GefallenwllchsUnterlnspector ^ , Kra,n»

bu'g eingesehen werden können, und d̂ ß die
schnftllchcn Offerte mit dem Emgaben-Bcam.
pel versehen seyn müssen. — K. K Cameral»
Bezn-ks - Verwalcung Laibach am 24 August
i8/z2.

Z- l3^.6. (Z) 3^r. Z866.
M > n u e n d 0' Ve rh an dl u n g.

Zur Ucberlassung des Baues einer Kapelle
am Ulsp'Ulige des Ischzabaches zu Bnmdorf,
wofür die Maurerarbeit auf 80 fi. 2 kr.

dl«: Maurermat.riallen auf . 55 „ 20 „
„ Stcinmcharbelt auf . . 5 l „ 3a „
„ Zlmmermannsalbeit auf . 2 „ 2^ ^
,, 3'Mlnenncnmsmateriolicn auf 2 „ 5o „
„ Schlosserarbeit auf . . 17 „ Zo „
„ Schmldearbcit auf . 4 3o „ — „
„ Spengseravbeit auf . . 28 „ — „

zusammen auf . . . . 265 st. 56 kr.
veranschlagt f ind , wird am 3. September d. I»
Vormittag um 11 Uhr in dasiger Amtska"zlel
einc Minuendooerhandlung abgehalten werden,
N?ozu man alle Unternehmungslustigen mtt
dem Beisatze einladet, daß der Uebelschlag und
Plan sammt Bedingmssen bei der L>cttation
Und auch ftüher hier emgesehen werden können.

K. K. Bezirks'Eommissarlat Umgebung
Laidach am 17. August 18^2

V e r s t e i g e r u n g
des silberhaltigen Bleibergwerkes Feistritz bei
Pcggau in Stcycrmark nächst der Haupt-Com-

mcrzialstraße von Wien nach Tncst, 1'/2 Po-
sten von Grätz.

Vom Ortsgerichte oerHerrsckaften zu Waldstein,
im Gräher Kreise, wird hiemtt bekannt gemacht:
Es sey von tem obelgcrichtüch oclegirten 6an»
cursgerichle Mühlcgg zu Osäy, m cie Versteige-
rung dcö, zur Georg M.'lisurati'schcl, ssc>l^uls.
m>isse gehör>5>n stlderhälligcn BleibergdoueZ zu
Fcistsih, Wal?stcin, Nadc»!!^!!' u„d Siuding»
glllbe». sammt Hüt ten», W.'scd« und Pocdwer»
kell/ Wcltsgedäucci! uno Ollnitschaftc» samint
Holz« mid Kohl», E r z . , Schlacken < und Herc-
vorrälhcn und M>)nla,l' Wcrtzcugell geirilNgcl.
u„o in Folge Ermäcdllgung des r. k. Olierbelg-
ainle5 uno Bcrggcrl>,blcs zu '̂cobcn und der Grund»
Herrschaften zur Bcrnahine rclselbcn vom uiller»
zeichneten OrisgcriUtc oie erste Bcrsteigcrungs'
lagsatzung auf ecn Io . August uno dic zweite auf
ten 3c». Scptcinder diese-, Iahrcö, jetesmal Vor-
miltags vol, lo bis ,2 Uhr iin WeilShause zu
Fclstrlh nächst oein Marslc «»o der P^ststation
Pcggau mit rem Beisätze angeordlict worden,
dah dci diesen dci^e» Vclstcigerungen nichts unter
oem SchähUtigslvcrlhc hinlaligcgcben werde.

Dlcseö Bergwerk besteht aus folgenden Mon»
tan» u»d lZwll - Realitäten:

1. D e m Sckach tenbaue zu F e i s i r i y ,
ganz nahe am Markte gleichen Namens, mit l 3
Gludenmassen, 60 Klafter tief, mit einer in un«
unterbrochenem Umtriebe befindlichen Wasserheb«
Maschine, mit ein,,n Gefall von 6 Klaftern, uno
einer Ferderungsmaschinc versehen. ___ Zu diesem
Baue gehört ein gemauertes, mit Ziegeln gedecktes
Verweselhauö, eine ^>cdcilerstude, Gcircidcl'öecn,
Zimmer.- und Schmidwerkstätten, ein P^ocb-
uno Schlemmwerk mit einem Wasscrgcfail v!?ü
la Schuhen, «ine Gläctmüole zur Blciircißerzeu.
gung, wozu daS Werk, das einfache F^^kZl?efu^-
nih bcstht, , PfereestaN aus b Stucke, , Kuhstal!
auf 4 Stücke, acht V)ohngebäuden für die Ar-
bcitslcute, eine Hausmühlqercchtsame, uno l̂ z
Joch an Aeckcrn, Wicscn, Weiden und Obstgärten.

2. Dem Stollenbaue zu R a b e n s t e i n , «'/«
Stunde vom oblgcn, mit «Massen, wo auch
Scdwer,path i „ anschnlicler Mächtigkeit bricht,
wl t einem gemauerten Huthmannsbause. l Berg.
schimcoe, l Kohlbarren, » Holzhutte, 5 Wohn.
hausern für die Arbeitsleutc, und '/.. Joch Grund«
stücken.

3> Dem Bergbauzu W a l d s t e i n , ' '/2 Stun»
den von Feistritz entfernt, mit 6 Massen, einer
kleinen Schciterstube und einer kleinen Berg-
schmiede.

4. Dem Bergbau in S t ü b i n g g r a b e n 2
Stunden ron Fcistl'tz entfernt, mit 4 Massen
und einem kleinen Grubenhause.

5. Der S c h m e l z Hü t te nächst P e g g au ,
nur einige Hundert Schritte von der Haupt>(Zom»
M,rzialstraße cntft'Mt, enthält 1 Schmelzofen, ,
Adlreibofen, 1 Flammofen, 1 Rcstfcld und »
Feinbrennofen, Ncdstbci befinden sich dort » Kohl-
darren und 2 Wohnhäuser für Wcrksleute. DüS
WassergefaN beträgt über 3 Klafter.
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6. Eine Schmclz^ütte in Fei sir, tz,
mit 2 Halbhochöfcn, i Treibherd, 2 Pochwer»
ken mit ic> Schießern, 4 Röstfcldern. i Werkg.
scdmicde, ^ 5lohlbarren sammt Holzhütte. Das
Wassergcfäll beträgt über l Klafter.

7. Cit> er c i a e n t h ü m l i c h e n W a l d u n g
pr. 37 Jock i65 HI Klafter an einer stark befahrenen
Straße, 5 Stunden vom Werke entfernt, vom
gemischten Holjbestande.

8. Dein v e r t r a g s m ä ß i g e n Abstok.
k u n g s r e c h l e auf einen Kohlbezug von jährlich

Diese Enl i läten. deren gerichtlicher Gcsammt.
schätzungswcrlh ohnedem Adftockungsrechte3uo(,6 ft.
i 5 kr. (Zonv. Münze dtträgt, werden abgeson«
dcrt nach ten verschiedenen Concessionen, jedoch
zu gleicher Zeit angeboten und licitirt.

Die eigcnthüinlichc Waldung, die Ilbstok.
lungsrechte, oic Holz« und Kohlvorräthe und die
3)?onian. Werkzeuge werden jedoch nichl adgefon»
dcrt, sondern mit dem Hültenlchcn versteigert.

Um mitteten zu können, müssen lc> Prozente
des Schähnngöwerlhts jedes Versieigerungsobjec'
tcä noch vor Anfang der Versteigerung erlegt
werden. Innerhalb 6 Wochen, vom Tage ccr Ber.
siei^erung, inuß tas crste Drittel des Meistbolcs,
innerhalb scchö Äl^ ia ien. voiu Tage der Licualion,
das zweite Dr i l i c l , uni> l?inncn einem Iah ie vom
erahnten Ta.qe das letzte Dritccl desselben bar
erlegt, inzwischen pupillarmäßig versichert und
li-.it 5 A verzinset, es kann aber auch bcr ganze
?)!eistbot in türzesl, Natcn oder auf einmal eVlcgl
lVilden.

Die vollständigen Licitatianöbedingtuffe und
5i'e Schähnngsprolocolle können übrigens sowohl
bei tem unlcrzeichneleu Ortsgclichte und dem v^n
Mühlegg zu Gräh , als auch bei dem Concurs,
massa.Verwalter, Hr. l>r. Konigshofer, Hof. und
Gerichts-Advocaten zu Gräh , eingesehen rrcrcen.

D>e bedeutenden und zahlreichen Wasserkräfte,
die großen zur Disposition stchcucen Flächenräu«
me, die Nähe der Hauptcommcrzialslraße, die
pvoiectirtcStaats.Eisenbahn von Wien nach Tricst,
welche dem Antrag nach in größter Nahe an dem
Werk vorübergehen w i r d , die durch zwei Markt»
stecken belebte Umgegend, eignen dieses Werk ne<
den, dem Bergbau zu je?er Fabriksunternehmung.

Ortsgericht der Herrschaften zu Waldstein am
2a. Jun i ,842.

vermischte ^crlautliarungen.
Z . ,5^3. l ' ) N r . 2532.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogthumes Gott«

schee rvird allgemein bekannt gemacht: Os sey
über Ansuchen beS Herrn Johann Koslcr von
Orteneg. wider Johann Krische von Morobih. in
0le executive Fcilbietung der, dem Lchtcrn gehöri.
gen, zu Morobitz 5ub H a u ö N , . »? gelegenen, auf
60 ft. M . M - geschäht,« Untersassels, wegen
schuldigen »25 ft. M . M . c. z, c. bewilligt.

und zur Vornahme derselben die Tagfahrten auf'
den 27. September, 27. October und 26. No-
vember ,842, jedesmal um ia Uhr Vormittags
in loco Morobih mit dem angeordnet worden,
daß diese Realität, falls sie weder bei der ersten
noch bei der zweiten Feilbietungötagfahrt um
oder über den. SHätzungswelth pr. 6c» ft. ange«
bracht werden könnte/ bei der dritten auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Der Orundbuchsextracl, das Schätzungspra«
tocoll und die Feilbietungsbcdlngnisfe können zu
den gewöhnlichen AmlsiUmden in der Gerichts-
kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Goltschee am ,3. August ,842.

2 ' '2^2. ( !) Nr . 2577.
E d i c t -

Vom Vez'lttsgcrichle des Herzogthumes Gott '
schee wird allgeincin bekannt gemacht: Es sey
Über Ansuchen des Rentamtes der Herrschaft Pol«
land in die executive Feildietung der, oem M l -
chael Lakner gehörigen, zu Graflinden «uli Haus.
3ir. 25 gelegenen V2 Urb. Hübe sammt W a h n .
und Wirtschaftsgebäuden, wegen schuldigen 94 ss.
4o kr. c. 5, c. gewilligt, und zur Vornahme der«
selben die Tagfahrten auf den »2. September,
»5. Otcober und 12. November 1842, jedesmal
um »c> Uhr Vormittags in loco Graftinden mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Nea»
lität bei del dritten Feilbictungstagfahrt auch un»
ter ihrem SchähungSwerlhe pr. 4ou ft. Hintange«
geben tverden wird.

Der GlunoduchseNract, das Schähungspro-
tocoll und cie Feibietungsdedingnissc können zu
den gewöhnlichen Amlsstunden in oer Gerichts»
tänzle» eingesehen werden.

Bczlttvgcrichc Gotlschce am »4. August 1642.

Z. »54l. (') Nr. 2485.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott«
schee wird aNgcmein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Mathias Scdager von Loge,
w'der Mar t in Slrawicsch von Koi ie l , in die c.re<
cutivc Feilbielung der, dem Letztern gehörigen,
der Herrschaft Kostcl »ul̂  Recc. Nr . 109 und
H a u s e s . »6 dienstbaren, auf 265 ft. geschätzten
Realität, wegen schuldigen 93 ft. i 5 ' ^ kr. M . M .
c , . c. gewilligt, und zur Vornahme derselben
die Tagfahrten auf den 6. September/ 6. Octe«
ber und 5. November »642, jedesmal um io Uhr
Vormittags in loco Kcstcl mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß diese Realität, faNü sie we-
der bei der ersten noch bei der zwcnen FeilbietunZs«
tagfahrt um oder über den Schätzungswert) an
Mann gebracht werden könnie, bei der dritten
auch nnter demselben hintangegeben wird.

Der Grundbuchsexlract, das Schäyungspro.
tol°N und die FcildielungSbedingnisse tonnen zu
den gewchnl,cl>cn Amtöilunden in cer Gcrlcht^
kanzln eingesehen werden.

Bezirksgericht Goltschee am 3. August ,642.
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gebracht, daß auf ein Jahr, und zwar vom i .
November l6/»2, bis Enc»e October »6^3, oder
auf zwcl J a h r e , und zwar uom i . Nl)uemder
z8ä2 bissnde October 1844, für den Brücken:
maulh,Bezug an der s t a t i o n Feistril) del B l r ,
kcndorf, m,t dem Ausrufspreise von 601 ft-, dem
Wegmaulhbezug an der S t a t i o n Neumark t l ,
mit dem slusruftprcise von i ^ g l fi., und dem
Weg- und Brückcnmauihdezug an der ^ca t l un
Kra inburg , m i : dem Ausrufsprelse uon 5»77 ^-
als jählllchcm Pachischlllmg, e»ne zweite Pacht-
Versteigerung am 12. September 18^2 uin iU
Uhr Vormi t tags bei der k. k. Bez i r ks -Obr ig -
keit Kra inburg , auf dem G<unde der »n der
allgemeinen Kundmachung der Wegmaulh-
verpachtungen ääo. 2/». J u l i 1842, s t r . 5206
V I I I . , enthglten^n Bestimmungen wc>de abge^
halten werden. — Hie^u we>dcn d>e Pachtlu-
stigen mit demBeilatze eingeladen/ daß dl< ^ici»
t l l t ions-B^dingnlffe hleramts, wie auch bei dem
k. k. Gefallenwachs Untermspector zu K rau l -
bu 'g eingesehen werden können, und d^ß die
schriftlichen Offei te mit dem Elngaoen, Biam>
pel versehen seyn müssen. — K. K Cameral»
Beznks - Ve^va l l ung Laibach am 2H August

i8/»2.

3- l I ^6 . (5) 3^r. Z863.
M l n u e n d 0' Ve rhand lu ng.

Zur Ueberlasslmg des Baues einer Kapelle
am wsp'Ulige des Ischzabaches zu Brundorf,
wofür die Maurerarbeit auf 80 fi. 2 kr.
die Maurermatcriallen auf . 55 „ 20 „

„ Stcinmltzarbeir auf . . 5 l „ 3c» „
„ Zimmermannsarbeit auf . 2 „ 2^ ^
,, Zlmmermannsmateriolicn auf 2 „ 5o „
„ Schlofferarbeit auf . . 17 „ 3o „
^ Schmldearbcil auf . . Zo „ - „
„ Spenglerarbeit auf . . 28 ,. — „

zusammen auf . . . . 265 fi. 36 kr.
veranschlagt sind, wird am 3. September d. I>
Vormntag um n Uhr in dasiger Amtska^zle,
einc Mlnucndooerhandlung abgehalten werden,
N?ozu man alle Unternehmungslustigen nnt
dem Beisaye einladet, daß der Ueberschlag und
Plan sammt Bedingnissen bei der L'cttation
Und auch ftüher hier eingesehen werden können.

K. K. Bezirks 5 Commissariat Umgebung
Laidach am 17. August 1842

Z. I0I2. l9)

V e r s t e i g e r u n g
dcö silberhaltigen Bleibergwerkes Feistritz bei
Pcggau in Stcycrmark nächst der Haupt-Com-

merzialstraße von Wien nach Tncst, 1 ' / , Po-
sten von Grä'tz.

Vom Ortsgerichte derHerrschaften zu Waldstein,
im Grätzer Kreise, wird hiennt dekanot gemacht:
Gs sey von tem obelgcrichtilch oclcgirtcn 6<?n»
cursgerichte Mühtcgg zu Gräh , i» tie Bcrstcige-
rung tcs , zur Georg Mcnsulati'schcn (HcoiculZ.
masse gehörig.n stlbcrhälligcn Bleibergbaues zu
Fcistsih, Wali)stcin, Radcli^cl» u«d Eluding»
grabe»', sannnt Hüt ten», Wasch» und Pochwer-
len , Wcrtsgebauccl! und Olundschaftcti samint
Holz« Ulld Koh l ' , E l j . , Schlacken' Utid Hert-
vorrälhcn und Montall'Werkzeugen geiriliigel.
und in Fl)lge Ermcichllgung dcö k. k. Oberderg-
a>nle5 uni) Bcrggrri^ccs ju Leobcn und der Grun2^
herrschascen zur Vornahiue ecrselbcn vom unter«
zciAlieccn iDrcsgcriacc oic erstc Acri'ieigeruttgs.
lags^l^ung alif ocn 5c>. August uni) eic zweite aus
den 3a. September oieseä I^hrcä, jedesmal Vor-
miltagS von l« d>!) ,2 Uhr im Wcrkshause zu
Fcistrlh nächst dem Mart ic u„0 0er Poststcition
Pcggau mit dem Beisätze angeordnet worden,
oab bci dicscil dcice» Versteigerungen nichtS unter
ocm Schähungswerlhe hincangegeben werte.

Dlcseu Bergwert bcsteht aus folgenden Mon»
tan» u»0 (§>ril - Realllätcn:

1. D e m Schachten baue zu F e i s i r i y ,
ganz nahe am Markte gleichen Namens, mit l 3
Glubenmassen, 60 Klafter tief, mit einer in un»
unterbrochenem Umtriebe befindlichen Wass^heb<
maschine, mit einem Gefall von 6 Klaftern, uno
eilicr Förderungsmaschine versehen. „_ Zu diesem
Baue gehört ein gemauertes, mit Ziegeln gedecktes
Velwefeehauä, eine Scheiierstube, Geireidebodcn,
Zimmer- und Schmidwerkstättcn, ein P^och.
und Schlemmwcrk mit einem Wasscrgcj^il von
ic> Schuhen, «ine Glättmüble zur BlciwsißeszcU'
gung, wozu oaS We»k, eas einfache Fabriksbefug-
nih dcsiht, , PferoestaN aus 6 Stucke, . Kuhst^l!
auf 4 Stacke, acht Wohngebauden für die Ar-
dcitslcute, eme Haus'NÜHlqerechtsame, und ^
Joch an Acckcrn, Wiesen, W^den und Obstgärten.

2. Dem Stollcnbaue zu R a b e n s t e l n , , ' / .
Stunde vain obigen, mit «Massen, wo auch
Schwerlpath m anschnliäer Mächtigkeit bricht,
mit einem gemauerten Hulhmannsdause, l Berg.
schmiede, 1 Kohlbarren, » Holzhütte, 3 Wohn.
hausern für die Arbcitslcutc, und '/.. Joch Grund«
stücken.

3. DemBergbauzu W a l d stein, ,'/2 Stun»
den von Feistritz entfernt, mit 6 Massen, einer
kleinen Schciterfwbe und einer kleinen Berg-
schmiede.

4. Dem Bergbau in S t ü b i n g g r a b e n 2
Stunden von Feisilltz entfernt, mit 4 Massen
und einem kleinen Grubenhause.

5. Der S c h m e l z b ü t t e nächst P e g g a u ,
nur einige Hundert Schritte von der Haupt'Hom«
Mlrzialstraße cnlferlit, enthält 1 Schmelzofen, ,
Adireidofen, 1 Flammofen, 1 Röstfeld und »
Feinbrennofen, Ncdstbci befinden sich dort l Kohl'
barren und 2 Wohnhäuser für Werkäleute. Da5
WasscrgcfäN bcträgl ubcr 3 Klafter-
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verwischte ^erlHutHarungen.
3 ' ' 2 3 , . (3) Nr . 2468.

Vom> gefertigten Beziisögerichte, a!5, Abhand»
lungs. Instanz, wird zu? Erforschung des Activ-
uno P^fsivstatldrs nach der am 3, Jun i o I
zu Kleinslolencg '.'erttorbenctu Ncpomuzena Rohr-
mann, uerwi^rct gewesenen Schitmig, die Tag.
sahung auf de» 27^ September d.- I . früh 9 Uhr
hicramtö angeo^dliet,, und hiez:, säminiliche Vcr«
laßgläub'gcr und Sä'ulcner anqclrirscn idre For.
dcrungen und Sckultcn so geiriß zu li^lndlren,
als sie M cie, üblen Felgen se^ann selbst zuzu.
schreiben hadcn würden.

Bczirlrgcncht Ruperlshof ju> Znusiadtl am,
»L^August. l!)^,2.

K »3.L. (3) Nr. 3Ü33.
E d i c t.

Von- dem Bezirksgerichte Haasberg. weiden
alle jene, welche auf den Nachlaß des-zu. K i rH .
does am »5. Ju l i d. I . , ohne Testamc»! verstor.
denen Jacob Gostischa. aus wag itmncr für ei-
nrm Ncäl^grllnde ei:,cn AnspruH zu-machen gc«
dcntcn, aufgefo,dcr^ soläcn, bei der a-if den 22.
S.pcember l, I . , Aormiltagö um 9 Uhr in die.
scr 'AnuKanzlei angeordneten Tagsahung, bei Vcr«
,i-.cieu»g der F ^ c " ocs §. U.4 a. G. B., arizu-
weld'N.

Bezirkögctichl Haasbcrg den »,. August 1642.

3-^2»7» (3) Nr . 365Z..
E d i c r.

Bon den^ Bezirksgerichte H<,aöberg wird öf>
felitlich lund gemacht: Ss sey ubcr Ansuchen ccö
Tdoinas Mckil,da von Mcirtcnt'dach, in dic ê e»
culivc Fcilbictung dcr, dcm Johann Urbas von
Sibeuschuß gehörigen, der Herrschaft Haaödcrg 5ud
R . N r . lL3 zinsbaren, gerichtlich o u s ^ L ft.geschcih.
ten V4 Hübe, wegen schuldigen 22ft. und 2st. 40
kr. ê . «. c. gcwiMget, und cs seyen hiezu die Tag«
satzungen auf den 23. September, auf den 24.
October und auf den 2/z. November I. I > , jedes«
mal Früh 9 Uhr in. lcco Eibenschuß mit dem
Beisahe bestimmt, daß diese ' ^ Hübe bei der er.
sien und zlveikn Veisteigcrung nur um die Schäz»
zung oder darüber, bei der dritten aber auch un«
ter derselben hintangegcbcn werde.

Der Grundbuchsextract, das Schähungspro«
tocoN und die, Licitalianubcdingnisse ldnnew lag'
lich hieramlZ eingesehen werden.

Bezirksgericht HHasberg an> 12^ August ,642.

'3 .^324. (3) ^ Nr . ööü.
S d » c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Auersperg
wird hiemit kund gemacht: OH habe über Ansu<
chen deä Iosepl) Peteln von Lapcrje, lle p^i"?».
heutigen. Z 656,. wider Johann Iamnig als Be.
fihesnachfolgel seineö Vaters Anton Iamn'g, von
«benda, wegen schuldigem 96ft. 23kr. nebst Ver-
zugszinsen, in die executive Mlb ic tung l>cr. dem
Johann Iamnig gehörigen, zur P fa r rgu l t .S t .

Kanzian zub Urb. Nr. H9 unt,rthänigcn, geriHt^
lich auf 607ft. "5ks. b/lrerlhelen '^ Hübe zu La-
perje gewisliget, unl> hiczi» unter El„em die Tag-
satzungcn in- laco Laperje jcdeömal van 9 bis »2
Udr früb auf den 2a. S^plembe,-, 20. October
und 29. November d. ^ mit dcm Anhange an
geordnet, daß im FaNe diese Realität rrccer bei
der l . noch 2. Feilbiclung um den Schätzungs«
wert^- eder darüber an Mann gebracht werden
konnte, solche bei der 3. und letzten auch unter
temselbcn hinca^ge.eben werten würde.

Wozu die Kouf1ustigcn> mit dem Beifügen
zu erscheinen cmgelaven werden, daß sie die Lici»
talicnsbedingnisse oNtaglich zu den gewöhnlichen
Amlsstundvn hicramts einsehen können.

K^ K». Bezirksgericht ?iuerspcrg, om 9. Au»

Z. »026. " ^3 ) Nr. 579.
<3 d i c t.

Alle jene, weläe an den Verlaß tcs am <>,
Februar d. I . zu Ud>ne verstorbenen Jacob Ske».
janz etlvas fchuldcu oder aus solchem etwas zu
fordern haben, werden zu ter dicßfalis auf cen
29., August- d. I . , M tm i l l ags um 9 Uhr vor
dlesem Bezirksgerichte anbcraumtcn LiquitationZ.
TagsahunZ mit dcm Bcme»len zu erscheinen hie»
mit eingcladen, daß bci Ausbleiben gegen erstere
sogleich im ordentlichen Rechtswege fürgegangln
werde, die letzteren aber sich tie Folgen tcs §.
8 l4 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werten.

K. K. Bezirksgericht Auersperg. am 24. Jun i

Z. ,334. (5) ^3?r?7635,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirssgerichte Gurkfeld wird dem
unbekannten Aufenthaltes abwesenden Andreas Ra«
lschilsch aus Gasihe, mittelst gegenwärtigen Edic«
tcö erinnert: Os haben Michael Iureschilsch und
Andreas- Ratschilsch, das Gesuch mn seine Todes»
erklärung vor diescm Gerichte überreicht, und sey
demselben Herr Joseph Grayer zuln Curator be»
stellt worden.

Dessen wird derselbe mi t d?m Beisatze ver«
siändigl, dah er innerhalb eines Jahres hieramls
zu erscheinen, oder das Gcriclt auf eine andere
Art in die Kenntniß seines Lebens zu setzen habe,
widrigens man nach fruchtlosem Verstreichen der
Frist auf weiteres Ansuchen zur Tcdc5elklürung
schreiten, und den Verlaß nach Vorschrift der
Ocsche abhandeln werde.

K. K. Bezirksgericht Gurkfelo den 3 August
, 6 ^

Z. IZ33. (3) E d « c e. Nr . .6o5.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfell» rvird dcm

über 3" Jahre unbctarnilen Aufenthaltes abwe»
senden Anereas Gorenz von Sabukuje hiemit
erinnert: Es habe Forlunat Glavilscd uno 2lgnes
Gore»; vo? diesem Gerichte oas Gcsucd um seinem
Todeserklärung überreicht, und sey demselben Herr
Joseph Gratzer von Gurkselo zum Ouralor bestelle^
worden.

(Z., Intell.-Blatt Nr. im. o. 30. August I812.).



720
Z. ,34a. (i) Nr. 226Z.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogthumes Gott«

schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Georg Kumpp von Kahendorf,
in die executive Feilbietung der, dem Georg
Flak gehörigen, in Kahtndorf zub Rcct Nr . 3cj3
litgenren, auf I00 st. aeschähten ^ ' ^ Urb. Hübe
sammt Wohn- und Wirthschaflsgedäuten und
den dabli befindlichen Fährnissen l wegen schuloi»
gen »t6 st. 4« kr. gewllllgel, und o^zu di« Tag»
fahrten auf ten 3. September, 2. October und
59. November »842, jedesmal um 9 Uhr Vor-
mittags im Orte Kahcndorf angeortnet worden,
daß die Realität und Fährnisse, wenn sie bei der
ersten uno zweiten FcllbielungötagsHyung nicht
roenigstcns um den Schähungsweitl) an M a n n
gebracht welden könnten, bei der drillen Fcilbi«-
tung auch unter dem Schätzungswirthe hmlan»
gegeben würden.

Die Feilbieluiigsbedingnissc, das Schähungs-
protocoN und der (ZlUndbuchSauizug tonne,^ zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen
Kanzlei eingesehen und hielvon Abschriften ge-
nommen werden.

Bezirksgericht G0ttschee am 23. J u l i 1642^

Z . »333. (») N r . 2232.
E d i c t .

V o m Bezilkögcrichte des Herzogthums Gol l -
schee wird hiemil allgemein bekannt gemacht: O5
fco über Ansuchen deSHrn. EarlSchuster zu Gott.
schee, Eessionär deö Andreas Stampft, in die exe«
culive Feilbictung der, in die Michael Pelrano.
ivilsch'sche Berlaßmassa gehörigen, zu Kaplsl N r .
<z liegenden, auf 200 ft. exec, geschälten ^ g
Hübe sammt Feldflüchtcn, wegen schuldigen 2.<» st.
20 kr. c. L. c. gewilliget, und hiezu die Tagfah»»
len auf den 2o. August, 29. September und »9.
October 1642, jedcömal um 9 Uhr Vormittags
im Ölte Kaplol mit dem Beisatz« bestimmt rvor-
den, daß diese Realität, wenn sie bei der ersten
und zweiten Feilbielung nicht wenigstens um den
Schätzungswert!) an Mann gebracht werten könnte,
dei der drillen auch unter demselben hmlanglgc«
den würde.

Die Fellbielungsbedingniffe, tas Scdahungs«
protocol! und der Grundduchscxtract tönn»n zu
den gewöhnlichen Amtsstunten in ter hiesigen
Kanzlei eingesehen und hievon Abschriften g»nom»
men werden.

Bezirksgericht Gottschee am 25. Ju l i 1642.

Z . »238. (») N r . 23o5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzsgthums
Gottschee wird hiermit cem unbikannt rvo ab«
lvesenden Michael Mantel von Rcinlhal bekannt
«cgehen: Es habe Johann Klcnn von Gollschee,
Bevollmächtigter des Mathias Loser von Eben,
nider ihn pw. 60 st. eine Klage angebracht.

Dieses Gericht, rrclchem der AufclUhaltSolt
des Geklagten bisher gänzlich unbekannt ist, hat
zu seiner Vertretung den Herr Loren, Glaser von
Goltschee als Kurator abbenN5 aufgestellt.

Der Abwesende rvird daher aufgcforkett. bei
der auf den ». October 1842 um 9 Uhr Vormit-
tags in dcr hiesigen Gerichtokcuizlei angeordneten
Tagsahung entweder persönlich zu erscheinen, oder
den aufgestellten Curator als solchln zu bestätigen,
oder «blr einen anoern Sacdir^lccr ausjusteNcn
und diesem Bezirkögelichle btkannt zu machen,
w!drige"s mit d»m auf^c^cNtc'i, (Zuralor, Herrn
Lorenz Glaser, güllig verh^ncell wercen würde.

Bczillsgellcht Goltschcc a,n 27. Ju l i iL42.

Z. »3)7. (3) Nr. 2,67?
E d i c t .

Vom Bezilksgelichte les Herzogthums Gott.
schee wird allgemein bekannt geinachl: Gs sty
über Ansuchen dcs Ioscph I^ntc von Nicvcrmösel,
in die executive Fcllbicmng des, dc.n Andreas
Ruppe gehörigen, zu Schwarzendach z^l, Nr . 10.
und Rcct. Nr . 454 liegenden u„o behausten Hub-
lheilS. dann dcr demselben gehörigen unbehauen
l/g Urbars .Hube. Rcct. Nr. 435, be>0e im er.
hobenen Schähungswclthe pe. 579 fl. sammt Fahr-
nassen, wegen schuldigen 235 st. gewiNiget, und
hierzu t>,e Tagfahlten auf den 9. September, 8.
October und 7. November ,«42 , jedesmal um
9 Uhr Vormittags im Ol le Schwarzcnbach mit
dem Neisatzeangeordnet worden, daß die Realitäten
und Fährnisse, wenn sie bei dcr ersten und zwei.
ten Feilbielung nicht wenigstens um den Schätz,
zungswelth an Mann geblacht werden könnten,
bei der dritten Feilbielungstagsatzung auch unter
ihrem Schähungswerlhe himangegebcn würden.

Die Feilbielungsbetilignisse, das Schätzungs-
protocoN und die Glunlbuchsexttactc können in
denen gewöhnlichen AmtSstunocn in der hiesigen
Kanzlei eingesehen und hievon Abschriften ge-
nommen welten.

BczlltKgcricht Gottschee am 27. Ju l i «842.

3 . ,336. (3) Nr . 2326.
E d i c t .

Vom Bei'lksgerichte des Herzogthums Gott.
scbce wird dem unbekannt wo abwesenden Franz
Wol f aus Rieg d'crmil beginn gemacht: Es ha«
be Hr Jacob Koslcr. Handelsmann in Tricst,
curck s<inen Bevollmächtigten H l» . Loren, Glaser
in Gottschee, gegen jh,, «ntcr ,3 . 0. M . eine
Klage, wegen einer Wcchsclforderung von lo6 fi.
g 9)?., angebracht.

Dieses Gericht, welHem der Aufenthalt teg
Geklagten bisher gänzlich unbekannt ist, hat zu
seiner Vertretung den Hrn. Adolph Haus in
Gottschee als Iu la to r aufgestellt.

Derselbe wi ld daher aufgefordert, bei dcr
auf den 4. November ,842 um 9 Uhr Bo rm i t .
tags vor diesem Bezirksgerichte angeordnete« Tag-
satzung entweder persönlich zu erscheinen, oder
ten aufgestellten Curator zu bestätigen, oder
endlich emen andern Sachwalter zu erncmien
lmo ihn diesem Gerichte bekannt zu macdcn, w i .
drigcns mit dcm bcreitSals solchem aufgestellten Hrn .
Adolph Häuf gültig verhandelt werden würde.

Bezirksgericht Gottschee am 2L. Ju l i »842.
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Vermischte ^erlHuNatmngen.
Z : ,22». (3) 3?r. 246s.

E d , c t/.
Vom gefertigten Beziiksgenchte, a l i AbHand«

lungK. Instanz, wtlb zur Erforschung des Activ-'
und P^sslvst^ll^s »ach dcr am 5 Jun i r ^
zu iileinslalcncg '.'clstorb«mclr Ncpomuzcna Rohr-
mann, uerwiiirct gelrese^cil SchiUnig, die Tag,
sahung auf dcl> 27. September d.̂  I . früh 9 Uhr
hieramiö angeo^dtict^ und hiezu sämmiliche Ver,
laßgläubigc^ und Sä'ulcner angewicscn ihre For«
derungen und Scdultcn so gciriß zu li^uidnen^
als sie sich die> üblen Folgen sodann selbst zuzu.
schreibe« habcn würden.

Bcjirlc'gcrl^c Ruperlshof zu> N^ufiadtl am
»^August. l t ^ 2 .

K »3.5. (3) Nr. 2633.
E d i c t.

Von- dem Bezirksgerichte Haasbcrg, wc,den
alle jene, welche auf ?en Nachlaß des zu. Ivirch.
tors ain ,5. Ju l i d. I , . ohne Testament.verstcr,
denen Jacob Gostischa. aus was inuncr für ci«
e,em Ncchtt'grunle cmcn Ä«spruH' zumachen gc«
dcnk.l,, ausgefo»?cn, soläcn, bei der a"f den 22.
S'pccmbcr l, I . . Vo lm i l l a ^ ' um 9 Uhr in die,
scr Aintt'k<)!izlel c,l>czeort!,eten Tagsahung. bei Vcr.
mcitmig de, Fqlgcn: des §. U.4 a. G. B., anzu>

Bezilkögclicht Haasberg den ,» . August 1642.

^ «317. (3) Nr. 365Z..
G d i c t.

Von den-r Bezirksgerichte Haasbcrg wird öf-
fentlich lund gemacht: GS sey ubcr 'Ansuchen tcs
TdolnciZ Metiüda ron Märrctisdach, in die exe»
cucivc Fcildiciung der, tem Johann Urbas von
Sibenschuh gehörigen, der Herrschaft Haaöberg 5ud
R . N r . iL3 zinsbaren, gerichllich auf74L si. g«scl.äh<
len V^ Hübe, rrc^en schuldigen ,2ft. und 2 st. 40
kr. ?. 5. c. gcwiNiget, und es seyen hiezu die Tag-
satzungen auf den 25. Scptcmbcr, auf den 24.
October und auf den 24. November l. I . , jedes«
,nal Fluh 9 Uhr in. loco Eibenschuh mit dem
Beisätze bestimmt, daß dicse ' ^ Hübe bei der er»
sien und zweiten Versteigerung nur um die Schäl»
zung oder darüber, bei der dritten aber auch un»
ler derselben hintangegeben wcrde^

Der Grundbuchsextract, das Schätzungsplo
tocoN und die, Licitationöbedingnisse können- täg-
lich Hieramts eingesehen werden.'

Bezirksgericht Haasberg an>Z2' August ,642.

'3 .^324. (3) Nr . 853.
S d , c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Auersperg
wird hiemit kund qemacht: Og hah^ ^ ^ s Ansu<
chen deä Joseph Peteln von Lapcrje. t̂ e p^^Z.
heutigen, Z 653,, wider Johann Iamnig als 2.^.
sitzesnachfolger seineü Vaters Anlon Iaml i 'g , von
«benda, wegen schuldigen- 95 ft. 23 kr. nebst Ver-
zugszinsen/ in die executive Ai lbictung der, dem
Johann Iamnig gehörigen, zur P fa r rgü l l iS t .

Kanzian »ub Urb. Nr. 49 u„t,vtbZnigcn, gerichtö-
lich auf 607 st. 255s. bclreslbctcn '<^ Hübe zu La-
perje gewiNigct, und hiczu u»ner Einein t>ie Tag-
satzui'gen in- loco Laperje jedesmal von 9 bis »2
l lhr früh auf den 2a. September, 2o.'October
Ulid 29. Ncucmdcr d. I> mit dem Anhange an
geordnet, daß im FaNc dicse Realität rrcoer bei
der ». noch 2. Fcilbiclung um den Schcitzungs«
werth- oder darüber an Mann gebracht werden
konnte, solche bei der 2. und letzten auch unter
demselben hinta^ge,'eden werden würde.

Wozu tie K^ustustigcn mi l dem Beifügen
zu erscheinen eingeladen werden, daß sie die Lici«
tationsbec-ingnisse alltäglich zu den gewöhnlichen
AmlsiUn'dcn hicramts einsehen konlien.

K^ K° . Bezirlsgerichl Auersßcrg, om g. Au»gust 1642.

Z- »026. ^^3) ^ ^ ^ Nr. 579.
E d i c t .

Alle jene, welche an den Verlaß tcs am <»-
Februar d. I . zu Udine verstorbenen Jacob Sker-
janz etwas schulden oder aus solchem clwas zu
fordern haben, werden zu ter iicßfalis auf cen
29., August- d. I . , NolMlltags um 9 Uhr vor
diesem Bezirksgerichte anberaumen Liquidations»
TagsatzunK mit dcm Bemerken zu erscheinen hie»
mit eingeladen, daß bci 3lusbleibcn gegcn erstere
sogleich im crdcntlichen Rechtswege fürgegangen
welke, die letzteren aber sich tic Folgen des §.
b!4 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirlögcricht Auersstrg, am 24. Jun i
iS4,°

Z. ,234. (5) Nr?^635«
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wiro dem
unbekannten Aufenthaltes abwesenden Andreas Ra-
tschitsch aus Gasitze, mittelst gegenwärtigen Gdic-
tes erinnert: 6s haben Michael Iureschilsch und
AndreoZ-Ratschilscb, das Gesuch u m seine Todes«
erklärung vor diesem Gerichte überreiche, und sey
demselben Herr Joseph Grayer zMr lZmator be»
sieNt worden.

Desscn wird derselbe mi t tcm Beisätze ver-
ständig:, tah er innerhalb eines Jahres hicramls
zu erscheinen, oder das Gcriät auf eine andere
Art in oie Kenntniß seines Lcbens zu sthcn habe,
wiorigens man nacb fruchtlosem Verstreichen der
Frist auf weilcrcö Ansuchen zur Todeserklärung
schreiten, und den Verlaß nach Vorschrift der
Oesche abhandeln werde.

K. K. Bezirksgericht Gurkfcld den z. August
,842.

Z. i353. (3) tZ d i c t. N r . «6o5.
Vom k. k. Bezirksgerichte GurkfclS wild dem

über 3o Jahre unbekannten Aufenthaltes abwe»
senden Anrreas Goren; von Sabukuje hiemit
erinnert: Gs habe Forlunat Glavilscb uno Agnes
Gorenz vol diesem Gerichte oas Gesuch um seine ^
Todeserklärung überreicht, und sei) demselben Herr
Ioscpb Gratzer von Gurkfelo zum Kurator bestells!
worden.

(3..Intell.-Blatt Nr. 101. 0. 30. August 1842.).
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Z . l24o. (») Nr . 22L3.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte deü Herzogthmnes Gott«

schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Georg Kumpp von Kahendorf,
in die executive Feilbietung der, dem Georg
Fiat gehörigen, in Kahtndorf ««b Rcct Nr . 5cj5
liegenden, auf 3c»a st. aeschähten ^/'ia l l l b . Hübe
sammt Wohn- und Wirlhschaslsgcoauten und
den dabei befindlichen Fährnissen, wegen schuloi»
gen ,16 st. 40 kr. gewilllgel, und dazu di« Tag»
fahrten auf ten 3. September, 2. October und
59. November ,842, jedesmal um 9 Uhr Vor»
mittags im Orte Kaycndorf angeordnet worden,
daß die Realität und Fährnisse, wenn sie bei der
ersten uno zweiten Feilbielungstagsayung nicht
lvcnigstens um den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werden könnten, bei der drillen Fcllble-
tung auch unter dem Schätzungswirthe hmlan«
gegeben würden.

Die Fcilbietungsbedingnisse, das Schähungs-
protocoll und der (ÄrundbuchSauszug tonnen zu
een gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen
Kanzlei eingesehen und hiervon Abschriften ge«
nommen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 23. J u l i 1642^

Z . »33g. ( . ) N r . 22Z2.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte des Herzoglhums Gott.
schee wird hiemit allgemein bekannt gemacht: E i
sc» über Ansuchen deSHrn. 6ar l Schuster zu Gott.
schee, (Zessionär oeö Andreas Stampft, in oie exe«
cutioe Feilbictung der, in die Michael Pelrano.
svilsch'sche Verlaßmassa gehörigen, zu Kaptol N r .
4 liegenden, auf 200 ft. exec, geschätzten ^ g
Hübe sammt Feldflüchten, wegen schuldigen 2,h st.
Ho kr. c. 5. c. gewilliget, und hiezu die Tagfahl.
«en auf den 2o. August, 29. September und «g.
October 1642, jedesmal um 9 l.lhr Vormittags
im Orte Kaptol mit dem Beisah« bestimmt rvor«
den, daß diese Realität, wenn sie bei der ersten
und zweiten Feilbielung nicht wenigstens um den
Schätzungswert!) an Mann gebracht wclten könnte,
dei der drillen auch unter temsclhcn hintangege«
den würde.

Die Feilbietungsbedingniffe, das Schahungs«
protocol! und der Grundouchscxtract könn»n zu
den gewöhnlichen Amtssiunten in ter hiesigen
Kanzlei eingesehen und hievon Abschriften genom»
men werden.

Bezirksgericht Gottschee am 2Z. Ju l i ,642.

Z . »236. (>) Nr . 23o5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumö
Gottschee wird hiermit dem unbekannt wo ab«
niesenden Michael Mantel van Rcinlhal bekannt
begehen: Es habe Ioharn Zrenn von Goltschec,
Bevollmächtigter tes Mathias Loser von Eben,
wider ihn pw. 60 st. eine Klage angebracht.

Dieses Gericht, rrelchem der Aufenthaltsort
des Geklagten bisher gänzlich unbekannt is i , hat
zu seiner Vertretung den Herr Loren» Glaser von
Gcltschee al2 ^ui-aloi- aböenlis aufgestellt.

Dcr Abwesende wird daher aufgefordert, bei
ter auf den ,. October 1642 um g Uhr Vormit-
tags in dcr hiesigen Gerichtökanzlei angeordneten
Tagsayung entweder persönlich zu erscheinen, oder
den aufgestellten Curator als selchen zu bestätigen, .
oder «ber einen andern Sachtvolccr aufzustellen
und diesem Bezirksgerichte b,s.i»nl zu machen,
widrigei's mi l dem aufgc^cNlcn (Zurator, Herrn
^orenz Glaser, güllig verhcincclt werten würde.

Bezirksgericht Goltschce a,n 27. J u l i »842.

Z . i3Z7. (3) N r . 2,67.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte tes Herzoglhums Gott.

schee wird allgemein bekannt gcmachl.' tZs s.y
über Ansuchen dcs Joseph Icnte von Nicocrmösel,
in die executive FcilbieMlig o«s, dc,,, Andreas
Ruppe gehörigen, zu Schwarzcnbach zul, Nr . 50,
und Recl. Nr . 454 li lgcil lcn u„o behausten Hub-
«Heils, dann der demselben gehörigen unbehauslcn
'/g Urbars .Hube. Rcct. Nr. 435, beide im er.
hodenen SchähungSwcrlhe pr. 579 fi. sammt Fahr-
nissen, wegen schuldigen 235 st. gewilliget, uno
hierzu die Tagfahrten auf den 9. September, 8.
October und 7. November ,642 , jedesmal um
9 Uhr Vormittags im Orte Schwarzcnbach mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß die Realitäten
und Fährnisse, wcnn sie bei dcr ersten und zwei«
ten Feilbietung nicht wenigstens um den Schatz«
zungswcrth an M a n n gebracht werden könnten,
bei der dritten Feilbietungstagsatzung auch unter
ihrem Schähungswerthe hinlangegcben würden.

Die FeilbietungSdedingnisse, das Schähungs-
protoeoN und die Grunibuchsextracte können in
denen gewöhnlichen Amlsstunden in der hiesigen
Kanzlei eingesehen und hievon Abschl'f"n ge-
nommen werden.

Bez,ltsgcricht Gottschee am 27- ^ u l i ,8^2.

Z . ,336. (3) Nr . 25»6.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzoathums Gott«
schce wird dem unbekannt tvo abwesenden Franz
Wol f aus Ricg hiermit bekannt gemacht: Es ha«
de Hr Jacob Koslcr. Handclsmalin in Tricst,
durch s<inen BevoN:nächtiglen Hrn. Lorcnj Glaser
in Gottschee, gegen ihi, unter ,3 . 0. M . eine
Klage, wegen einer Wechsclforderung von »06 st.
lZ. M ' , angebracht.

Dieses Gericht, welchem der Aufenthalt kes
Geklagten bisher gänzlich «„bekannt ist, hat zu
seiner Vertretung den H"» Adolph Häuf in
Goltscbee als Curator aufgestellt.

Derselbe wird daher aufgefordert, bei kor
auf den 4. November ,842 um 9 Uhr Vormi t .
tags vor diesem Bezirksgerichte angeordneten T^g-
sahung entweder persönlich zu erscheinen, oder
ken aufgestellten Curator zu bestätigen, oder
endlich «inen andern Sachwalter zu ernennen
und ihn diesem Gerichte bekannt zu machen, w i .
dligeng mit ocm bereitSals solchem aufgestellten Hrn .
Adolph Haus gültig verhandelt werden »rürce.

Bezirksgericht Gottschee am »L. Ju l i »842.


